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Liebe Musikfreunde! 
 
Mit der vorliegenden Vereinszeitung möchten wir Ihnen wieder einen kleinen 
Überblick über die Aktivitäten und über die Neuigkeiten des Musikvereines 
vermitteln. 
Zuerst aber lassen Sie mich herzlichen Dank sagen, für die freundliche 
Aufnahme unserer Musikerinnen und Musiker beim Neujahrsspielen und für die 
großzügigen Geldzuwendungen für unseren Musikverein. Dies bestärkt uns in 
unseren Bemühungen bei der Ausbildung junger Musikerinnen und Musiker. Wenn 
der Verein eine starke Unterstützung seitens der Bevölkerung hat, macht die 
Arbeit mehr Freude. 
Wir haben am 19.03.2000 unsere Generalversammlung abgehalten, bei welcher 
im großen und ganzen der alte Vorstand wiedergewählt wurde; einige Mitglieder 
sind auf eigenem Wunsch ausgeschieden, ihnen sei auf diesem Wege für ihre 
Arbeit für den Musikverein herzlich gedankt. 
Für das laufende Jahr haben wir uns wieder viel vorgenommen, ich darf nur auf 
einige Veranstaltungen hinweisen: Osterkonzert am Ostersonntag im Gasthaus 
Krutzler, wir werden auch wieder bei diversen Frühschoppen aufspielen. Auch ist 
wieder ein musikalischer Abend im Oktober geplant, weil großes Interesse 
seitens der Musikfreunde gegeben ist. 
 
Falls Sie Interesse haben, Ihren Kindern oder Enkelkindern das spielen eines 
Musikinstruments erlernen zu lassen, so teilen Sie dies dem Obmann oder dem 
Kapellmeister mit. Musizieren ist eine sinnvolle Freizeitgestaltung für 
Jugendliche. Aber auch für ältere Semester ist es nicht unmöglich, ein 
Instrument zu erlernen; einen Versuch könnte es auf jeden Fall wert sein. 
 
Dieser Zeitung ist heuer wieder ein Zahlschein für den Mitgliedsbeitrag 2000 
oder für eine freie Spende zur Unterstützung des Musikvereins beigelegt. Wir 
danken Ihnen für Ihre Zuwendung. 
 
Es grüßt Sie herzlich 
 

Koller Peter 
Obmann 
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ESV-Vereinsturnier 
 
Am 31. Juli des Vorjahres fand erstmals eine Dorfmeisterschaft im 
Eisstockschießen, organisiert von unserem örtlichen Eisschützenverein, statt. 
Zahlreiche Vereine und Gruppierungen nahmen an diesem Wettkampf teil. Der 
Musikverein entsandte aus seinem Kader ebenfalls eine Delegation. Bei der 
Vorausscheidung (am Vortag wurde bereits geübt) schafften es jedoch nur fünf 
sich für das Turnier zu qualifizieren: 
Emmerich Koch,  der einzige versierte Schütze mit Praxiserfahrung, 
Michael Koller, der Linkshänder, der seine Gegner mit Geschick und gezielten 

Schüssen ins Leere verwirrte 
Martin Neubauer, der begeistert von dieser ihm bisher wenig bekannten 

Sportart war, versagte gegen das Damenteam beschämend 
(oder war es der Gentleman in ihm?) 

Emmerich Koller, der Ruhepol im Team, stets konzentriert und einsatzbereit, 
und schließlich 

Mathilde Koller, die als Teamleader ausgezeichnete Leistungen vollbrachte, 
stellten die Abordnung für den Musikverein. 
Ein ausgezeichneter 14. Platz (von 17) krönte am Ende des Turniers die 
vollbrachte Leistung. Gemütliches Beisammensein am Abend rundete diese 
gelungene Veranstaltung, die sicherlich auch in Zukunft wieder positiven Anklang 
finden wird, ab. 
Und hier das Endergebnis des Turniers: 

1. Gemeinde 
2. Die weißen Spritzer 
3. Fischer & CNC 
4. Stammtisch 
5. Gasthaus Wilfinger 
6. Biker 
7. Weizengold 
8. Feuerwehr 
9. Meister und seine Hühner 
10. Altherren 
11. Naturfreunde 
12. SC-Kemeten Funktionäre 
13. Gasthaus Mühl 
14. Musikverein 
15. Blitz 
16. Jäger 
17. Sigis verlorene Söhne 

Martin Neubauer 
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Ausflug des MV-Kemeten vom 20.8 – 22.8.1999 
 
Der Ausflug begann über die Südautobahn Richtung Oberwölz (Steiermark), 
wo als erstes das Blasmusikmuseum besichtigt wurde. Nach dem 
anschließenden Mittagessen ging es weiter nach Altenmarkt/Pongau im 
Salzburger Land. 
Das Quartier wurde im Haus Burgenland in Altenmarkt aufgeschlagen. Nach 
der Einquartierung wurde sogleich eifrig die Ortschaft erkundigt. 
Am nächsten Tag besichtigten wir das Salzbergwerk in Hallein – Bad 
Dürnberg. Bevor wir in das Bergwerk hinein durften, musste jeder von uns 
einen Schutzanzug überziehen.  
 

 
Danach ging es mit dem Zug hinein in den Stollen. Dann wurde ausgestiegen 
und über eine Rutsche, auf der es in einigem Tempo dahinging, kamen wir bis 
in die Mitte der Anlage. Von der Führung waren besonders die Burschen der 
Gruppe begeistert, da uns eine junge, hübsche Dame durch den Stollen 
führte, und die Burschen mit ihr eine richtige Gaudi hatten. Vom 
Salzbergwerk gings dann gleich weiter ins Freilichtmuseum der Ortschaft, wo 
die Keltenausstellung besichtigt wurde. 

Die Gruppe tapferer Musikanten und Funktionäre, die sich in den dunklen Stollen wagte 
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Ein ewiges Andenken an den erst kürzlich 
verstorbenen großen österreichischen Künstler 

„Warum glotzen die mich denn alle so an?“ 

Fröhlich und feucht ließen wir den Tag (bzw. die Nacht) ausklingen. Am 
letzten Tag unseres Ausfluges begaben wir uns wieder auf die Heimreise.  
 

Halt machten wir noch in 
Bärnbach bei der 
Hundertwasserkirche und im 
Gestüt Piber, wo wir die 
wunderschönen weißen Lipizzaner 
bewundern konnten. 

Zu einem gemütlichen Abschluß kehrten 
wir in Bad Waltersdorf bei einem 
Heurigen ein. 
 
Abschließend bedanken wir uns bei unserem Rainer, der uns mit seinem Bus 
(Komet-Reisen) sicher an jedes Ziel gebracht hat. 
 
Übrigens: Die 3 Tage wurden von uns unter das Motto „Rauschfrei“ gestellt. 
 

Michaela und Emmerich Koch 
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Stefan’s Hiariegler in „Action“ 

Musikalischer Abend 99 
 
Dank eines, die Gemeindehalle bis auf den letzten Platz füllendes charmantes 
Publikum, wurde der am 16.10.99 durchgeführte „Musikalische Abend“ wieder ein 
voller Erfolg. 
Unter Mitwirkung der Chorgemeinschaft Kemeten-Litzelsdorf-Oberdorf, 
Leitung Ernst Lackner, der ungarischen Volkstanzgruppe Oberwart, der 
„Hiariegler Musi“ von Stefan Kelemen und des MV Kemeten mit Kplm. Hans 
Miertl, sowie einem Veteranen-Männerchor wurde ein vielfältiges Programm 
geboten. Dank der umsichtigen Organisation unseres Obmannes Peter Koller 
kamen auch die kulinarischen Genüsse nicht zu kurz, da unser „Wirt-Peperl“ 
persönlich den Kochlöffel schwang. 
Das Programm spannte einen Bogen quer durch die Musikwelt. Von Märschen wie 
dem Colonel Bogey Marsch oder dem bekannten Fliegermarsch über Heimat- und 
Jägerlieder bis hin zu Samba- und Dixieklängen war alles enthalten. 
Die Hiariegler brachten in traditioneller Besetzung alte überlieferte Märsche, 
Polka und Landler, wie etwa die Popvicka Polka, den lustigen Sauschneider Landler 
oder den Heimatland-Marsch in gewohnt souveräner Art dar. 

 
Zwischendurch zeigte uns die Volkstanzgruppe aus Oberwart überlieferte Tänze 
aus der ungarischen Vergangenheit unseres Landes und bewies damit, daß bis 
heute unser altes Kulturgut erhalten blieb und auch weiterhin noch gepflegt 
wird. 
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Wie bereits im Vorjahr kam auch heuer wieder der Chor stimmkräftig zum Einsatz 

Der Chor und der Musikverein schlossen sich wie bereits im Vorjahr zusammen 
und brachten einige Stücke gemeinsam dar und bewiesen damit, daß Musik keine 
Grenzen kennt und uns alle verbindet. Ein großes Heimatmelodien-Potpourri mit 
Liedern wie La Pastorella, Patrona Bavaria, dem Zillertaler Hochzeitsmarsch und 
La Montanara krönte diese Zusammenarbeit. 

Höhepunkt des Abends war aber ohne Zweifel 
eine Bill Ramsey Parodie, live gesungen 
wohlgemerkt, von Franz aus Oberdorf, der 
unter Begleitung von unserem Kelemen Stefan 
und einem Männerchor Ramsey-Klassiker wie 
Souvenir, Souvenir oder Schokoladen-
eisverkäufer  zum Besten gab und das Publikum 
zu Begeisterungsstürmen hinriß. 

Durch das Programm führte 
Mathilde Koller, welche sich 
hiermit im Namen aller 
Mitwirkenden recht herzlich für 
Ihren Besuch und den 
gespendeten Applaus bedankt. 

Mathilde Koller 

 
Ob als Souvenirjäger... 

...oder Schokoladeneisverkäufer; Franz begeisterte das 
Publikum 
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TERMINE, TERMINE, TERMINE, TERMINE 
 
23.April ......................Osterkonzert GH Krutzler 
22. Juni .......................Fronleichnamsprozession 
25. Juni .......................Evangelisches Pfarrfest 
13.August ..................ORF Frühschoppen FF Kemeten (Halle) 
27. August..................Katholisches Pfarrfest 
1. November ...............Heldenehrung Kriegerdenkmal 
2. Dezember ..............Nikolausfeier Naturfreunde Kemeten 
24. Dezember............Turmblasen evangelische und katholische Kirche 
26.-30.Dezember ...Neujahrspielen 
 

KURZ NOTIERT 
 
Der Musikverein möchte Dagmar Koller und Martin Pieler ganz herzlich zur 
Geburt ihres Sohnes gratulieren. Wir wünschen dem kleinen Lukas alles Gute und 
viel Gesundheit. 
 
Geburtstagswünsche gehen an unseren Mann an der großen Trommel Johann 
Kappel, der heuer im Juni seinen 50er feiert, sowie an unsere Stimmführerin auf 
der Klarinette Michaela Krautsack, die ihren 25. Geburtstag im Juli begeht. 
 
Musikvereinspruch des Jahres 1999: 
Motto des Musikvereins bei Frühschoppen: „Kemeten, Rauschfrei!“ 
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